
+ Osterwaal + Reichertshausen + Osseltshausen + Haslach + Rudertshausen + Seysdorf + Abens 

+ Hirnkirchen + Dellnhausen +  Sillertshausen + Hemhausen + Willertshausen + Günzenhausen

W I N T E R A U S G A B E 1 2 - 2 0 2 3

G e m e i n d e i n f o r m a t i o n



Gemeindeinformation des

Marktes Au i. d. Hallertau

V. i. S. d. P.:                                        

Erster Bürgermeister Hans Sailer

Markt Au i. d. Hallertau

Untere Hauptstraße 2

84072 Au i. d. Hallertau

 laut § 5 TMG):

Tel.: 08752 - 178 - 0

Fax: 08752 - 178 - 24

E-Mail: info@markt-au.de

www.markt-au.de

Fotos: Markt Au i. d. Hallertau

Redaktion: Hans Sailer,

Selina Gleichauf, Victoria Hausler      

Druck: Buch- und Offsetdruckerei 

Alfons Butt e. K., 

Obere Hauptstr. 30

84072 Au i. d. Hallertau 

Nächster Erscheinungstermin 

voraussichtlich: Sommer 2024

2

A U S G A B E  0 7

I n h a lt
5 A u s  d e m  R at h a u s
Grußwort unseres Ersten Bürgermeisters • Wir begrüßen und gratulieren • Ihre Ansprechpartner im Rathaus  •

Einserschüler • Wichtiges in Kürze • Betriebsausflug • Verkauf von Schulmöbeln • „Jetzt red i“ in der 

Hopfenlandhalle 

1 0 a u s  d e m  B a u a m t
Kindergärten •  Bürgerpark • Brückenbau •  TSV Planungen • Rückschnitt von Sträucher • Städtebausanierung • 

1 5  A u s  d e r  F i n a n z v e r wa lt u n g
Öffentliche Zahlungsaufforderung • Jugendfond • Abfallgebühren

1 6  F r e i z e i t
Hallertauer Radltag • Heimat-Info-App • Eindrücke des ersten Sommerfestes

2 0 ö r t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n
Kindertageseinrichtungen • Jugendpflege • Bücherei • VHS 

2 7  V e r e i n s a r b e i t
BRK • Feuerwehr Au und Reichertshausen • Reit- und Fahrverein • Narrhalla Au • Volkstrauertag

3 4  6 7 5  J a h r e  M a r k t  a u
Festprogramm • Geschichtliches von den Markt-Strawanzern

3 6  V e r a n s ta lt u n g s h i n w e i s e 



3

g r u s s w o r t  u n s e r e s E r s t e n  B ü r g e r m e i s t e r s

Liebe Mitbürgerinnen 
unnd Mittbürrger,

beim Schreiben der letzten Grußworte für die Gemeindeinfo 
dachte ich, jetzt reicht es eigentlich mit schlechten Nachrichten 
und Hiobsbotschaften aus der Weltpolitik. Leider könnte ich auch 
bei diesem Grußwort wieder genauso weitermachen. Die Welt ist 
noch unfriedlicher geworden.
Die Auswirkungen dieser labilen politischen Lage im In- und 
Ausland wirken sich auch auf den Markt Au aus. Noch steht der 

zurückgehen werden (Gewerbe- und Einkommenssteuer…) und 
Ausgaben zunehmen (Energiepreise, Tariferhöhungen…). Der 
Markt Au wird dennoch weiterhin investieren und begonnene 
Projekte vorantreiben, muss aber gegebenenfalls bestimmte Projekte priorisieren. 
Nach dem starken Hochwasser im August 2021 überraschte den Hauptort östlich der Abens im Bereich 

Bei Hausbesitzern, die sich bisher in Sicherheit wähnten, standen Keller unter Wasser. Diese Wassermasse 
kann kein Kanalsystem mehr aufnehmen. Die Kanäle wurden in den letzten Jahren per Kamerabefahrung 
überprüft und ein Kanalkataster erstellt. In den kommenden Jahren werden schadhafte Stellen ausgebessert 
und gegebenfalls Erweiterungen durchgeführt. Die Hochwassersituation im gesamten Gemeindebereich 
beschäftigt den Marktgemeinderat und die Verwaltung seit vielen Jahren. Voraussetzung, um die Situation 
einigermaßen in den Griff zu bekommen, ist die Schaffung von Regenrückhaltebecken in den oberen 
Bereichen von Fischbach, Osseltshauser Graben und Leitersdorfer Bach.
Der Marktgemeinderat hat verschiedene Kriterien beschlossen, mit denen im kommenden Jahr 
Grundstücksverhandlungen aufgenommen werden sollen, um den Bau von Rückhaltebecken 
voranzutreiben. 
Allerdings sind wir auf Wohlwollen und Bereitschaft der Grundstücksbesitzer angewiesen, bevor eine 
Maßnahme umgesetzt werden kann.
Die Adventszeit begann in diesem Jahr mit einer Schneepracht, die wir überhaupt nicht mehr gewohnt 
sind und mit stimmungsvollen Weihnachtsmärkten in Abens, auf dem Marktplatz in Au und einem 
ersten Weihnachtsmarkt in Seysdorf. Genießen Sie die Zeit, denn mit Heilig Abend am 4. Adventssonntag 
ist der Advent denkbar kurz. Auch die Faschingszeit ist sehr kurz und erreicht in Au ihren Höhepunkt 
mit dem Faschingszug bereits am Sonntag, den 11. Februar 2024. Das führt zu einer Verdichtung der 

traditionell. Mit dem Inthronisationsball bereits am Abend des Festes der Hl. Drei Könige ist der Übergang 
von der Weihnachtszeit in die Faschingssaison schon abrupt.
Doch genießen Sie erst einmal die Advents- und Weihnachtszeit und lassen Sie sich von der Marktkapelle 
am Neujahrstag beschwingt hinüberführen in das Neue Jahr 2024, mit der Hoffnung, 
dass es ein gutes neues Jahr wird.

Ihhr Hanss Saailer 
Errster Büürggermeistter



Bücherei

Dienstag und Samstag: 
10 - 12 Uhr
Donnerstag: 

16 - 19 Uhr
Tel. :  08752 867 663

buecherei@markt-au.de

Rentenberatung

Für Rückruf durch 
Klaus-Dieter Schmidt 

bitte melden unter 
Tel. :  08752 178-15
(bei Frau Altuntas)

AWO-Beratung
für Angehörige von 

Menschen mit Demenz 

Jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat von 

14 - 16 Uhr        
nach telefonischer 

Vereinbarung:
Tel. :  08761 6688-74

vhs- Büro

Montag:
8 - 13:30 Uhr 

Dienstag und Mittwoch:
8 - 14:30 Uhr 
Donnerstag:
15 - 18 Uhr 

Astrid Schindler
Tel. :  08752 178-88

Kläranlage
Mainburger Str. 90 

Tel. :  08752 1666 

Wertstoffhof

Hochfeldstr. 51

Dienstag: 
15 - 18 Uhr

Freitag: 
14 - 18 Uhr

Samstag: 
9 - 13 Uhr

Notariat 
Moosburg

Dr. Brigitte Bauer
nach telefonischer 

Anmeldung: 
 Tel. :  08761 72797

Bauhof
Eschenring 4

Tel. :  08752 9746

Standesamt:

Montag - Freitag:
8 - 12 Uhr

Donnerstag:
14 - 16 Uhr

standesamt@markt-au.de

Tel. :  08752 178-16

P

Pflegestütz-
punkt

zweiter Dienstag im Monat
14 - 16 Uhr

Hr. Schiller-Schützsack
Terminvereinbarung unter: 

08161 60061-982
oder -981 oder

pflegestuetzpunkt@
kreis-fs.de

Jugendpflege

Donnerstag:
14 - 16 Uhr 

und nach Absprache

Veronika Golchert: 
Tel. :  0151 10842701
veronika.golchert@

kjr-freising.de

Diakonie 
Geflüchtete 

letzter Donnerstag 
im Monat 

13 - 18 Uhr

Fr. Ramin
08161

40298018
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E i n r i c h t u n g e n

I M 
R at h a u s

U n t e r e  H a u p t s t r a ß e  2

I M  G e m e i n d e -
g e b i e t

Caritas 
Beratungsstelle

jeden Dienstag-
nachmittag nach 

Terminvereinbarung

Tel. : 08161 7924

I m  B a u a m t
u n t e r e  H a u p t s t r a s s e  1 

i n  d e n  R ä u m e n 
d e r  V H S

O b e r e  H a u p t s t r a ß e  1 0
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A u s  d e m  R a t h a u s

Wir begrüßen und 
gratulieren

Verstärkung in der Marktverwaltung

Vor Kurzem durfte Erster Bürgermeister 
Sailer und stellvertretende Geschäfts-
leitung Frau Hobbhahn drei Mitarbeiter 
in der Verwaltung des Marktes Au in 
der Hallertau begrüßen:

Herr Jan Kling hat seine Weiterbildung 
zum Verwaltungsfachwirt (BVS) 
erfolgreich abgeschlossen und war 
vorher beim Markt Wolnzach im 
Bauamt tätig. Seit 01.07.2023 ist er 
als Hauptamtsleiter im Markt Au.  
Seine Tätigkeiten umfassen die Leitung 
von Standesamt, Einwohnermeldeamt, 
Gewerbeamt, Ordnungsamt und 
des sozialen Bereiches sowie des 
Wahlamtes.

Frau Nicole Dobmann war vor 
dem Wechsel zum Markt Au 

Personaldisponentin tätig. Sie 
ist seit dem 01.11.2023 weitere 
Ansprechpartnerin im Bürgerbüro. 

Herr Joszi Piwak war vor seinem Wechsel 
zum Markt Au selbständig als Berater 
und Betreuer bayerischer Kommunen. 
Er ist seit 01.10.2023 im IuK - Bereich 
(Information und Kommunikation) 
eingesetzt. Zu seinen Aufgaben 
zählen die Breitbandversorgung, 
Modernisierung der Infrastruktur, 
Einführung und Betreuung der Software 
sowie die Anwenderbetreuung.

vllnr: MMitaarbeiterr IuK Joszzi Piwwak, HHauptamtsleiter JJann Kling, Mitarbeiterin im 
Bürgerbbürro Nicoole Dobmmann mit stellvertretenderr GGeschäftsleitung Melanie 
Hobbhaahnn und EErstem Bürrgermeeisterr Hans Sailer 

Glückwunsch zur bestandenen Prüfung

Bürgermeister Sailer und Geschäftsleitung Oberhofer 
durften Frau Baumert zu ihrer bestandenen Prüfung zum 
Fachbezogenen Lehrgang Verwaltung – Fachrichtung 
`Pass-, Ausweis- und Meldewesen´ gratulieren.
Frau Baumert ist seit dem 01. August 2022 im 
Bürgerbüro eingesetzt und absolvierte anschließend den 
vorgenannten Einführungslehrgang bei der Bayerischen 
Verwaltungsschule.

vllnr: Geeschhäftsleitung Kathharina Oberhofer, Nicole Bauumeert und 
Errster BBürggermeister Hans Sailer 
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VVoonn linnkss nachh rechts: 
BBüürrgeermmeeisster Sailer, 
AAnnddreea Eddeer, Maarria Rabl, 
JJosseff RRennkkl junn., Felix 
SSeebbald, Simmon MMMartines 
MMaaateeos
NNicchtt auuf demmm Bild: 
TTizziiann EEbeennsperrgger und 
MMaaarkkus Peeter 
((Foootoo: MMarkkt Au)

EEinnseer - Scchhüler ggeehrt 
Es ist eine schöne Tradition, dass jedes Jahr die 
besten Schülerinnen und Schüler aus dem Markt, 
die beim Schulabschluss oder Berufsschulabschluss 
mit absolvierter Ausbildung mit einer Eins vor 
dem Komma vom Bürgermeister des Marktes Au 
i. d. Hallertau geehrt werden. 
Daher wurden auch in diesem Jahr insgesamt 
sieben Schülerinnen und Schüler aus dem 
Gemeindegebiet Au i. d. Hallertau eingeladen und 

 

durften kleine Geschenke  in  Empfang nehmen. Mit 
dem Abschluss in der Tasche geht nun ein neuer 
Lebensabschnitt für die jungen Erwachsenen los. 
Für die einen beginnt das Studium, manche 
gehen weiter zur Schule oder beginnen eine 

Geehrten alle. Bürgermeister Sailer bedankte sich 
bei den Einser-Schülern, dass sie trotz der bereits 
begonnenen Ferien der Einladung ins Rathaus 
gefolgt sind.

BBüürrgermmeeisster 
HHaanss Saaileerr, Richhard 
WWWeeinngartneer, Chhristian 

GGüüntter Baauuer, 
ssteellvverttreeteenderr 

HHooornnberggeer

VVeerrsttärkkungg im ggemeindlichen 
BBaauuhof
 

 
Hans Sailer Herrn Richard Weingartner sowie 
am 01. Oktober Herrn Christian Lange als neuen 
Gemeindearbeiter. Herr Weingartner ist 52 Jahre 

alt, gelernter Maurer und war vorher als Maschinist 
tätig. Herr Lange ist 38 Jahre alt, gelernter Kfz-
Mechaniker und war vor dem Wechsel zum Markt 
Au als solcher beschäftigt. Beide wurden als 
Mitarbeiter im gemeindlichen Bauhof eingesetzt 
und freuen sich auf ihre vielseitigen Tätigkeiten im 
Gemeindebauhof Au i. d. Hallertau.
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Wichtiges in Kürze
Die Bürgerversammlung für den 
gesamten Marktbereich fand am 
16.11.2023 in der Hopfenlandhalle 
vor ca. 80 Bürgern statt. Wichtige 
Daten und Informationen aus der 

auf der Homepage des Marktes.

Die Versammlung für den 
Ortsteil Abens fand am 21. 
November im Schützenheim in 
Abens vor ca. 60 Bürgern statt. 

Wir möchten uns recht herzlich 
für die Spende des diesjährigen 
Christbaumes am Marktplatz 

bedanken. Ebenso bedanken wir 
uns für das Aufstellen bei unserem 
gemeindlichen Bauhof. 

Seniorengutscheine 2023
Auch dieses Jahr konnte leider 

In diesem Zuge wurden wieder 
1265 Verzehrgutscheine an die 
Senioren ab 65 Jahre verschickt. 
Von diesen wurden 1002 
Verzehrgutscheine eingelöst, dies 
entspricht ca. 80 %.

Trauungen 2024 können während 
der üblichen Öffnungszeiten des 
Rathauses oder zusätzlich auf 
Nachfrage an Sonderterminen 

Bitte planen Sie rechtzeitig und 
melden sich im Standesamt 
spätestens vier Wochen vor Ihrem 
gewünschten Termin unter 08752 
178 – 16.

Für die Landtags- und 
Bezirkstagswahl am 08.10.2023 
waren auch dieses Jahr unsere 
ehrenamtlichen Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer wieder stark 
gefordert.
Das Wahlamt des Marktes Au i. 
d. Hallertau und die Wahlleitung 
möchten sich daher herzlich bei 
allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern bedanken, die mit 
der Übernahme dieses wichtigen 
staatsbürgerlichen Ehrenamtes 
und Ihrer Mithilfe die optimale 
Abwicklung der Wahl ermöglicht 
haben! 
Auch für die Europawahl 
am 09.06.2024 können sich 
interessierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bereits jetzt unter 
wahl@markt-au.de melden.

FFreeeisiing – Eröffnung der Außenstelle im 
Markt Au in der Hallertau

heute auf morgen, unabhängig vom Lebensalter. 
Dabei werden sowohl die Betroffenen als auch 
die Angehörigen oft unerwartet mit vielen 
Fragen und Sorgen konfrontiert: Wie schaffe ich 

An wen muss ich mich wenden, wenn es um einen 

 

  

im Landkreis Freising. Neben dem bereits 

in Freising und der Außenstelle der Gemeinde 
Neufahrn bei Freising, erweitert der Landkreis nun 
sein Beratungsangebot ab dem 01.12.2023 um 

im Markt Au in der Hallertau. Finanziert wird 

und Krankenkassen, das verbleibende Drittel 
teilen sich Landkreis und Bezirk Oberbayern.  

Förderung durch das Staatsministerium für 



Auch dieses Jahr hat die Marktgemeinde wieder 

Am 07.07.2023 ging es gegen 07:30 Uhr nach 
Garmisch-Partenkirchen. Vormittags startete 
die Wanderung durch die Partnachklamm und  

anschließend wurde zur Kaiserschmarrn-Alm 
gewandert, auf der ein gemeinsames Mittagessen 
stattfand. Nachmittags ging die Busfahrt weiter zum 
Eibsee, der direkt neben der Zugspitze liegt. Auf 

Egling gemeinsam zum Abendessen eingekehrt.

FFotoo obeen: Die MMitaarbeiter ddees Marktes Au 

FFotoo Mittte: Parrtnaachhklamm
FFotoo rechhts: Eibbseee
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„Jetzt red I“
Ca. eine Woche vor 
der Sendung rief der 
Bayerische Rundfunk 
im Rathaus an, sie 
würden gerne die 
Sendung „Jetzt 
red I“ zum Thema 
„Landtagswahlen“ aus 
dem Markt Au in der 
Hallertau übertragen.
Anlass war auch 
die von der 
Abenstal Realschule 
durchgeführte 
Juniorwahl. Mit der 
Hopfenlandhalle 
hatten wir die besten 
Voraussetzungen für  



VVeerrkaauf allteer Schhuulmöbel 
ddeerr ehemmaaliigen GGrund- und 
HHaauupptschuulee

Am 7. März zwischen 16-18 Uhr und am 8. 
März zwischen 10-12 Uhr können die Möbel 
in der Containeranlage (Hochfeldstraße 
32b) gegen Barzahlung abgeholt werden.
Es handelt sich um alte, gebrauchte Tische 
und Stühle die für den Schulbetrieb nicht 
mehr geeignet, allerdings für den privaten 
Gebrauch noch voll funktionsfähig sind.
Preis pro Tisch 20 € / pro Stuhl 10 €

Tische (LxBxH)
Tische (gelber Punkt)
130 cm x 50cm x 59 cm
Tische (roter Punkt)
130 cm x 50cm x 64 cm
Tische (grüner Punkt)
130 cm x 50cm x 70 cm
Preis pro Tisch: 20 €

Stühle
Stühle (gelber Punkt)
Sitzhöhe = 33 cm
Stühle (roter Punkt)
Sitzhöhe = 37 cm
Stühle (grüner Punkt)
Sitzhöhe = 42 cm
Preis pro Stuhl: 10 €
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die Anforderungen 
an die Fernseh-
übertragung. In der 
der Halle wurde eine 
komplette Bühne 
aufgebaut. Für die 
Stromversorgung
brachte der 
Bayerische Rundfunk 
einen eigenen 
Generator mit. Auf 
den Fotos sieht man 
die Moderatoren 
Tilmann Schöberl 
und Franziska Eder 
beim „Warming up“ 
mit den Gästen und 
den Zuschauern.
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KKinnndeergaarrteen „Amm 
VVooggeelhöölzzl““
Der Kindergarten erhält ein neues, 
energetisch saniertes Dach. In 
diesem Zusammenhang werden 
die Fußböden im Obergeschoss 
erneuert und die Innenwände 
erhalten einen frischen Anstrich. 
Die Arbeiten ziehen sich noch bis 
ins nächste Jahr hin.

KKinnndeergaarrteen 
„„MMarria ddee laa Paz““
Für den Neubau wird ein 
VgV-Verfahren gestartet. Die 
Vergabeverordnung (VgV) regelt 
die öffentliche Auftragsvergabe in 
Deutschland ab einer bestimmten 
Höhe von Baukosten. Mit diesem 
Verfahren werden geeignete 
Planer für Gebäude, Freianlagen 
und Gewerke ausgewählt. Für die 
Planungsphase muss mit ca. 18 
Monaten gerechnet werden.

BBüürrgeerpparrkk
Mit Grundwassermessstellen  
wird zur Zeit untersucht, ob 
die Altlasten einen negativen 

haben. Nach Auswertung der 
Ergebnisse werden die weiteren 
Verfahrensschritte eingeleitet.

BBrrüückke aamm 
HHaallsbberggeer Weihheer 
Die Brücke ist Teil des Radweges 
nach Seysdorf und muss neu 
gebaut werden. Dies passiert 
in Zusammenhang mit der 
Renaturierung der Abens an 
dieser Stelle, die jetzt auch als 
Löschteich dient. Vorher muss 
mit geeigneten Löschbehältern 
die Brandbekämpfung für das 
Gewerbegebiet sichergestellt sein.

Brücke am Klosterberg
Die Brücke muss durch einen 
Neubau ersetzt werden. Die 
Fahrbahn neben der Schlossmauer 
darf nicht mehr benutzt werden.
Der Zeitplan für den Neubau 
der Brücke wird demnächst vom 
Gemeinderat festgelegt. 
Brücke bei Seysdorf
Die Brücke oberhalb Seysdorf, die 
überwiegend forstwirtschaftlich 
genutzt wird, ist gesperrt und 
muss ersetzt werden.
Zusammen mit dem AELF (Amt 
für Landwirtschaft und Forsten), 
dem Landratsamt und dem 
Wasserwirtschaftsamt arbeiten 
wir an einer umsetzbaren Lösung. 
Das AELF fördert den Brückenbau 
im Zusammenhang mit dem 
Waldwegebau.

Brücken am 
Färbergraben
Beide Stege waren einsturz-
gefährdet und wurden inzwischen 
entfernt. Bisher zeichnet sich noch 
keine Lösung für einen Ersatzbau 
ab, da die Grundstücke am 
Färbergraben in Privatbesitz sind. 

Neubau TSV Sportheim
Der TSV Au in der Hallertau 
plant, mit Unterstützung der 
Marktgemeinde, den Bau eines 
neuen Sportheimes am Sportplatz 
an der Hochfeldstraße. Den 
aktuellen Sachstand und wie sie 
den TSV Au unterstützen können, 

des TSV (https://www.tsv-au.de/
neubau/).

Bürgerenergiepreis 
2024
Informationen zum Bürger-

unter https://markt-au.de/blog/
kurznachrichten/
buergerenergiepreis-2024/.

Rückschnitt von 
Hecken & Sträuchern 
entlang von 
öffentlichen Straßen 
und Gehwegen

Es muss leider immer wieder 
festgestellt werden, dass von 
Privatgrundstücken heraus-
ragende Sträucher und Bäume 
den öffentlichen Straßenverkehr 
und Fußgänger behindern. Im 
Interesse der Öffentlichkeit 
wird deshalb eindringlich 
darauf hingewiesen, dass der 
Grundstückseigentümer dafür zu 
sorgen hat, dass der Bewuchs aus 
seinem Anwesen den Verkehr nicht 
behindert. Angrenzende Gehwege 
müssen ungehindert passierbar 
und Verkehrszeichen dürfen nicht 
zugewachsen sein. Es sind hierbei 
folgende Lichtraumabmessungen 
zwingend einzuhalten:
Gehwegbereich mindestens 2,50 m 
und im Straßenbereich 4,50 m.

A U S  D E M  B A U A M T



SStääädttebaauusaanieruuung 
kurz vor der Halbzeit

Der erste Teil von Bauabschnitt 2 der 
Städtebausanierung ist fast geschafft. Dieser 
Abschnitt lief ohne große Zeitverzögerungen in sehr 
guter Absprache zwischen Bauamt, Planungsbüro und 
der ausführenden Firma. Ein herzlicher Dank an alle 
Verantwortlichen. Die Restarbeiten werden zu Beginn 
des kommenden Jahres erledigt. Die Durchfahrt für 
den innerörtlichen Verkehr wird vor Weihnachten 
noch freigegeben.

Der nächste Bauabschnitt beginnt – je nach Wetterlage 
- Ende Februar/Anfang März. Für die Verkehrsführung 
wird dieser Bauabschnitt zu einer Herausforderung. 
Abzweigungen zur Schlesischen Straße und zur 
Kooperator-Schmid-Straße, die Zufahrt zum 
Sparkassen Parkplatz und zu verschiedenen privaten, 
teilweise gewerblichen Grundstücken erfordern 
eine sinnvolle Organisation und Aufteilung dieses 
Abschnittes. Zudem muss die sichere Überquerung 
der Fahrbahn für Fußgänger stets gewährleistet sein. 
Über unsere Homepage und über die Heimat-Info 
App werden wir Sie auf dem Laufenden halten. 

PPreeisssteiigerrung bbbeim Trinkwasser

Große Wellen hat die Verbandsversammlung
des Zweckverbandes Wasserversorgung Hallertau in 
der Hopfenlandhalle geschlagen.
In der Verbandsversammlung am 15. November 2023 
wurde ein Trinkwasserpreis von 3,19 € pro Kubikmeter 
(1000 Liter) beschlossen. Die Grundgebühr für den 
normalen Haushalt beträgt zukünftig 130 €. Beim 
Zweckverband Wasserversorgung Hallertau stehen 
große, notwendige Investitionen an, die auch über 

Problematik wurde vom Verbandsvorsitzenden Franz 

Stiglmair bereits in unserer Gemeindeinfo 04 vom Juli 
2022 ausführlich erläutert. (siehe Homepage Markt 
Au: Startseite > Rathaus > Gemeindeinformation 
S.11).
Große Investitionen, die sich zwangsweise 
auf den Wasserpreis auswirken bzw. über 

kommen auch auf den Wasserzweckverband 
Baumgartner Gruppe und auf den 
Wasserzweckverband Paunzhausen zu. Auch dort 
werden bereits Überlegungen angestellt, wie 
zukünftige Herausforderungen bewältigt werden 
können. 

1 1



1 2

WWinnteerddieensst – eine Aufgabe für 
Gemeinde und Anlieger

Die Gemeinde bittet die Bürger des Marktes, ihrer 

nachzukommen. Ziel des gemeindlichen 
Winterdienstes ist es, nach Schneefällen und 
Eisglätte auf den Fahrbahnen die Aufrechterhaltung 
und Sicherheit des Verkehrs sicherzustellen.
Der Bauhof beginnt bereits gegen drei Uhr morgens 
zuerst die Hauptverkehrsadern von Schnee und 
Glätte zu befreien. Die anschließende Räumung 
und Streuung der reinen Wohnstraßen und 
Nebenstrecken ist eine freiwillige Serviceleistung 
des Marktes zur Erhöhung der Personen- und 
Verkehrssicherheit. Viele Gemeinden leisten 
diese freiwilligen Räumdienste nicht mehr. Sie 
werden oft unnötig erschwert – durch Fahrzeuge 
oder Anhänger, die auf den Fahrbahnen, in  
 

 

 

abgestellt werden. In zugeparkten Bereichen 
kann der Winterdienst deshalb auch nicht 
durchgeführt werden. Fahrzeugbesitzer sind daher 
auch im eigenen Interesse dazu aufgefordert, 
ihre Fahrzeuge auf dem Privatgrund abzustellen 
oder zumindest so, dass ein ungehindertes 
Durchkommen der Räumfahrzeuge möglich ist. 
Der geräumte Schnee ist neben der Fahrbahn so 
zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Es ist also auch ein Zusammenspiel 
zwischen Bürger und Bauhof, um für die allgemeine 
Sicherheit von Fußgängern und Kraftfahrern 
zu sorgen. Wünschenswert ist ein freundliches 
Miteinander in diesen besonderen „Schneetagen 
des Jahres“, so wie wir es mit dem diesjährigen 
starken Wintereinbruch erlebt haben. Diese 
Ereignisse werden immer seltener und man sollte 
sich auch an der weißen Pracht erfreuen.

FFoto linnks: Daas Salzlageer im „alten“ 

BBauuhhof an deer SSchhlesischeenn Straße, das 

üübeerr Jaahrzehhntte seinen DDienst getan 

hhat, wirrd in diiesem Winnteer geräumt. 

DDass Fasssunggsveermmögen wwaar zu gering 

ffür ddenn gesammteen Wintteerbedarf, so 

ddass beei Bedarrf nachgekkaauft werden 

mmusssste.

 

FFotoo unnten: Diie neuen Saalz-Silos im 

BBauuhhof aam Esschhennring fassseen je 150 m³,

eeinee Menge, diee i.dd.R. für ddeen gesamten 

WWinnter aausreeichht. So kannn der Einkauf 

vvonn Saalz wwähhrend dess Jahres zu 

ggünnsstigeen Beedinnguungen erfolgen.

Diee Mitarbeiter ddes Bauhofss sind für den WWinter ausggerüstet. 
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links: Auffülllen eeiner Salzkisste an einem steeilem Hangg. 

recchts: Auchh Schhneeketten wwaren in diesemm Winter bereits imm Einsatz! Diese werden vorsoorglicch bei gewissen Wetterlagen aufgezogen.

Straßenbau - Erschließung von 
Feldstraßen in Wohngebieten

Die zunehmenden Starkregenereignisse
schwemmen die abschüssigen Feldwege sehr stark 
aus, so dass jedes Mal der Bauhof ausrücken muss, 
um die Schäden zu beheben oder im schlimmeren 
Fall eine Firma beauftragt werden muss. Es gibt 
noch mehrere Feldstraßen in Wohngebieten, 
sowohl in Au als auch in den Ortsteilen. Zug um Zug 
sollen diese Straßen zum ersten Mal erschlossen 
werden. Diese Erschließungskosten werden auf die 
Anwohner umgelegt, soweit sie bisher noch keinen 
Beitrag für die Erschließung bezahlt haben.

Geplanter Straßenbau 2023/2024:

Birkenstraße in Osterwaal
Ortsdurchfahrt in Günzenhausen
Mühlweg in Reichertshausen
Wendeplatz Dr.-Stiegler-Str. in Au
Gehweg Kolping- und Ziegeleistraße in Au 
mit Erneuerung der Beleuchtung
Erschließung Sportgelände und TSV Sportheim 
(2024-2026)

2023 wurde der Feldweg „AAm Riegelacker“ iin Osseltshhausen uund ein Teil der Maria-Eich-SStraßee in Au erschlossen.

Der Bauhof ist seit Anfang Dezember besonders gefordert.



AAGGRI-PVV

Der Marktgemeinderat befasst sich 
seit über einem Jahr mit Anträgen für 

umfassen die zehn Anträge eine Fläche 
von ca. 50 ha. Nach Ortseinsichten der 
beantragten Flächen und ausführlichen 
Abwägungen, wurden die meisten der 
beantragten Flächen bisher genehmigt.
Eine Anlage, die das öffentliche 
Interesse über die Region hinaus, sogar 
bundesweit auf sich zog, ist die AGRI-PV 
Anlage von Josef Wimmer aus Neuhub. 
Sie wurde am 10. Juli unter dem 
stellvertretenden Ministerpräsidenten 
und Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger und vielen Gästen, darunter 
Vertreter aus dem Hopfenbau und der 

FFoto 1: Ersster Bürgerrmeister Hans Saailer begrüßt die 
GGästee bbei dder Einwweihunggsfeier der AAGGRI-PV Anlage.

FFoto 2: Lanndwirtschafftsmminister Cemm ÖÖzdemir besucht 
aam 001.. Auggust 20023 Neuuhub und stellt sich auch den 
FFrageenn der Vertreter dder Hopfenbauerrn.

FFoto 33: Diee AGRII-PVV Annlage von JJossef Wimmer aus 
NNeuhhuub, imm Hinteergruund Osseltshausseen.
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Öffentliche Zahlungsaufforderung

Hiermit macht der Markt Au i. d. Hallertau nachfolgende Zahlungsaufforderungen bekannt:

A U S  d E R  F I N A N Z V E R WA LT U N G

AUFRUF: 
JJuggenndffonndd
 
Um die Jugendarbeit in den ehrenamtlichen Vereinen zu fördern, gibt es im Markt Au einen Jugendfond, 
den die Vereine beantragen können. Stichtag für die Beantragung ist jeweils der 31. Januar 2024. Das 

Erhöhung der Abfallgebühren im Landkreis Freising zum 01.10.23 

 

 Bisherige Gebühren Neue Gebühren 

Restabfallsäcke 70 L   

Sperrmüll m3 14,00  je 0,5 m3 

   je ¼ m3 

Sonstige Abfälle 

(Restmüll) 

 ter 

15. Februar, 15. Mai,  
15. August, 15.November

15. Februar: März / April: 15. Juli: Jeden 1. im Monat 

Grundsteuer A, 
Grundsteuer B,  

Gewerbesteuer-
Vorauszahlung, 
Müllgebühren 

Hundesteuer 
– jährliche 
Rate 

Abrechnung 
Kanalgebühren 
des Vorjahrs 
(nach Bescheid) 

Abschlag 
Kanal-
gebühren 

Kindergartengebühr, 
Kinderkrippengebühr,  
Gebühr für 
Mittagsbetreuung und 
Mittagessen 
 

Bei Zahlungsversäumnis erhalten Sie eine Mahnung, anschließend sind wir zur Zwangsvollstreckung 
verpflichtet. Nähere Informationen finden Sie unter www.markt-au.de/rathaus/finanzverwaltung/. 

Gerne können wir die Beträge rechtzeitig zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen und Sie geraten 
nicht mehr in Zahlungsverzug. Das notwendige SEPA-Lastschriftmandat finden Sie auf   

unserer Homepage unter www.markt-au.de/rathaus/behoerdengaenge-online.  
Zu finden unter der Rubrik „Kasse“. 
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F r e i z e i t

Die Grupppe von Frannz Asbeck und Klauus Brenndel startet bei leichttemm Regen 
amm Markktplaatz.

Beei strahlendem Sonnnenschein ließen ddie Raddler im Schlossbräukkelleer in Au den Radltag 

auusklingeen.

Leichter Regen um die Mittags-
zeit sorgte für etwas schwierige 
Startbedingungen. 
Dennoch radelten 77 Teilnehmer 
aus Attenkirchen, Nandlstadt, 
Rudelzhausen und Au mit seinen 
Ortsteilen Abens, Osseltshausen 
und Osterwaal auf verschieden 
anspruchsvollen Touren durch 
die Holledau. Die größte Gruppe 
mit 17 Teilnehmern kam aus 
Abens. Mit 450 Höhenmetern auf 
30 Kilometer scheuten sie keine 
Steigungen. Eine Herausforderung 
war auch die Mountainbike-
Tour aus Rudelzhausen mit 67 
Kilometern. Etwas gemütlicher 
ging es bei der „hügeligen 
Genussfahrt“ zu, mit der ältesten 
Teilnehmerin (78 Jahre). Die 
jüngste Teilnehmerin bei der 
kleinen Familientour war 6 Jahre 
alt. Beide wurden von Gastwirt 
Dimitri mit einem Essensgutschein 
belohnt und durften anschließend 
auch Glücksfeen spielen. Unter 
den Teilnehmern wurden 11 Preise 
ums Radlfahren verlost, die vom 
ADFC und von Barbara Prügl 
gespendet wurden.
Bei Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen ließ 
man den Tag im Schlossbräukeller 
ausklingen. Bürgermeister Hans 
Sailer und das Vorbereitungsteam 
verabschiedeten die Teilnehmer 
mit einem „Auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr“ – zum 15. 
Hallertauer Radltag.

Termin vormerken:

am Samstag, den 27. Juli 2024 
statt.



Unter diesem Motto haben wir die App “Heimat-Info” 

erfolgreich eingeführt. Inzwischen nutzen bereits über 

1.200 Bürgerinnen und Bürger sowie zahlreiche unserer 

Vereine das neue Angebot.

InunsererHeimat-InfoApperhaltenSiealsBürgersämtliche

Informationen, wie News oder Veranstaltungen per Push-

Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die App

steht kostenlos zum Download zur Verfügung.

Sind Sie schon dabei?

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Einrichtungen und 

Organisationen:

Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App 

erreichen Sie alle Mitbürger ganz einfach. In der neuen 

App können Sie Veranstaltungen ankündigen, neue 

Mitglieder ansprechen und über Ihr Vereinsleben 

berichten. Falls noch nicht geschehen, bitten wir Sie, sich 

jetzt in der App oder auf www.heimat-info.de zu 

registrieren und aktiv unsere Mitbürger zu informieren. Bei 

Fragen zur Registrierung kontaktieren Sie bitte das Team 

von Heimat-Info (09498/906585, info@heimat.-info.de) 

oder wenden Sie sich an unsere Verwaltung.

„Mit der Einführung der neuen Au i.d. 

Hallertau App „Heimat-Info“ bieten wir 

unseren Bürgerinnen und Bürgern eine 

zeitgemäße, schnelle Information für 

den Alltag. Alle Nachrichten aus 

unserer Gemeinde finden Sie ab sofort 

in der App. Durch das Aktivieren der 

Glocke für einzelne oder alle

Kategorien bleiben Sie tagesaktuell über Neuigkeiten 

informiert. Auch unsere Vereine und Organisationen 

haben die Möglichkeit, auf der gleichen Plattform über 

Aktuelles zu berichten. Im Bürgerservice Menü haben 

unsere Bürger zudem einen digitalen Draht ins Rathaus 

und können Informationen rund um unsere Gemeinde 

abrufen oder digitale Behördengänge erledigen. Ich 

wünsche Ihnen viel Spaß beim Entdecken unserer App!“ –

1. Bürgermeister Hans Sailer

Auf einen Blick

> Heimat-Info: Au i.d. Hallertau als App

> Keine Registrierung für Endnutzer/-innennötig;

> NEU: Schadensmelderfunktion: Ob defekte 

Straßenlaterne oder kaputtes Spielplatzgerät: Melden Sie 

Mängel direkt der Gemeindeverwaltung

> Download über App Store (iPhones) und Play 

Store (Android-Phones) über den QR-Code.

> Weitere Infos unter www.heimat-info.de

Downloaden Sie die App auf Ihr Smartphone

Wählen Sie Au i.d. Hallertau aus.

Stellen Sie sicher, dass die Glocke aktiviert ist. Sie

erhalten von allen Kategorien und Profilen

Benachrichtigungen, bei welchen der Schalter “an” ist.
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I m m e r  W i s s e n  wa s  l o s  i s t
Schon installiert? 
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Eindrückke auus dem Strraßenabschnitttsfest, weelches dder Markt Au in der Hallerrtau am 29. Juli 2023 veranstaltete. Damit 

wuurde die Ferttigstellungg und die Neuggestaltung der Unteren Hauptstraße gefeiert. Der Arbeitskreis Kultur unter Leitung 

voon Rita Straßbeerger organisieerte das „„Sommeerfest des Marktes Au“ inn Zussammenarbeit mit örtlichen Vereinen. 

Straßenfest  2023  des  
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Drritte Bürggermmeisterin Beatrix Sebaldd führtee Interessierte durch den neueen SStraßenabschnitt und erläuterte die 

Baaumaßnahmee. Erster Büürgermeister HHans Saileer danktte der bis dato noch amttierennden Hopfenkönigin Susanne Kaindl, 

auus Mooshhof bbei Abens, aus dem Siegelbezeirkk Au, fürr ihr Engagement und ihrren EEinsatz in ihrer Amtsperiode. 

 Marktes Au in der Hallertau




































